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Die Parteien und die Wahlen
Heute vor fünf Wochen wurde der Reichstag aufgelöſt nur

och drei Tage und der neue Reichstag iſt gewählt Es lohnt
ſich nicht mehr weitläufige Betrachtungen über ſeine Zuſammen
ſetzung auzuſtellen die Urne des allgemeinen Wahlrechts ſteckt
voll Ueberraſchungen welche Partei das verhältnißmäßig
günſtigſte Loos aus ihr ziehen wird läßt ſich heute noch nicht
init einiger Sicherheit vorausſagen Sieht man aber von
dem ziffernmäßigen Gewinn und Verluſt ab erwägt man nur
die Frage welchen politiſchen Richtungen die fünfwöchentliche
Wahlagitation den größten Nutzen gebracht hat ſelbſt wennſich bicſer Nutzen auch noch nicht mit trockenen Zahlen beweiſen

Haſſen ſollte dann iſt die Antwort nicht zweifelhaft Es iſt
einerſeits die ſozialdemokratiſche andererſeits die ultramontane
Partei und dieſe Antwort entſcheidet denn auch zugleich die
weitere Frage ob die neuen Wahlen wirklich im Intereſſe
des Reichs gelegen haben oder nicht

Gerade wer die Fortdauer des Sozialiſtengeſetzes für eine
nothwendige und nützliche Einrichtung hält was wir unſerer
ſeits nicht thun darf ſich darüber am wenigſten täuſchen
daß die Wahlagitation der revolutionären Arbeiterpartei et
vortreffliches Mittel geboten hat ihre Schaaren zu ordnen
und zu vermehren Was will es ihr viel bedeuten ob ſo und
ſo viele Wahlflugblätter verboten ſo und ſo viele Wahl
verſammlungen aufgelöſt worden ſind Die Verbote ſelbſt
haben dieſelbe oder vielleicht noch eine größere Propaganda

Schrift irgend hätten machen können jene fieberhafte Spannung
gemacht als die verbotenen Erzeugniſſe der Rede und

die in Zeiten einer lebhaften Wahlagitation gewiſſermaßen i
der Luft liegt und ſo recht die geeignete Atmoſphäre für die
Saaten der proletariſchen Propaganda iſt läßt ſich nicht ver
bieten läßt ſich nicht für einen Theil des Volkes n
größerer Genugthuung zurückblicken als die Führer der ſoziaf

Niemand es ſeien denn die Führer der ultramontanen
Partei Sie ſtehen bente mächtiger da als jemals früher
obgleich oder vielmehr weil einzelne Steine von dem Thurm
des Centrums abgebröckelt ſind Eine Hand voll rheiniſch
weſtfäliſcher Edelleute hat ſich von dem Gefolge des Herrn
Windthorſt n aber wer hat jemals behauptet daß ein
in ſtraffſter Disziplin erprobtes Heer durch den Verluſt einiger

iſt Rechnet man dazu die geſchickte Taktik mit welcher die
Führer des Centrums ſich zwiſchen Kanzler und Papſt be
hauptet haben ſo kann doch nur wer ſich ſelbſt verblenden
will ver Hoffnung leben daß die ultramontane Partei zer
rüttet aus dem Wahlkampfe hervorgehen wird Nichts ver
kehrter als diejenigen welche ſich der Erkenntniß der Wahr
heit nicht verſchließen ultramontaniſirender Beſtrebungen

iſt gewiß ein ſchweres Unheil für unſere zukünftige Ent
wickelung und könnten wir die Thatſache aus der Welt
ſchaffen indem wir die Augen vor ihr ſchlöſſen wie gerne
wollten wir uns zu dieſer freiwilligen Blindheit verurtheilen
Allein nachdem eine fünfzehnjährige Erfahrung gelehrt hat
daß man durch eine Vogel Strauß Politik gegenüber den Ge
fahren des Ultramontann mus nichts beſſert aber vieles ver
ſchlechtert handelt jeder der dieſe traurigen Dinge nicht
nimmt wie ſie nun einmal ſind unpolitiſch um nicht zu ſagen
unpatriotiſch

lö1 EmporRoman aus der Gegenwart
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Hans empfing einen Brief jenes Frenndee den er mit dem
Vertriebe ſeines kunſthiſtoriſchen Werkes betraut hatte derſelbe
traf kurz nach Linda s Hinſcheiden ein und zwang ihn zur
ſchleunigen Abreiſe Sein Buch war erſchienen und von der
Kritik ſehr günſtig beurtheilt worden Schon ſollte die zweite
Auflage ausgegeben werden und ein in Paris Jebender deutſcher
Schriftſteller hatte ſich erboten das Werk ins Franzöſiſche zu
überſetzen Eine Geldſumme lief als Honorar ein
und Hans beſchloß den Weg über Paris zu nehmen um ſich
mit dem Ueberſetzer perſönlich zu verſtändigen

In tiefer Wehinth mußte er wieder der Geliebten gedenken
Wie würde ſie ſich ſeines erſten Erfolges gefreut haben Für
ihn allein hatte dies Glück wenig Werth Gleichwohl wirkte

aſſelbe allmälig wie ein warmer Frühlingsregen auf winter
tarre Bäume Neue Hoffnungen keimten auf Aus der Trauer

und tiefen Niedergeſ a rang ſich ſeine Seele wieder
empor Der Erfolg jener Geiſtesarbeit lenkte ſeine Blicke von

ein vlumengeſchinückten Grabe zu neuen Bahnen Nicht in
r Gruft ruht meine Linda ſagte ſich Hans das was mi

n Liebe zwang lebt fort in meiner Seele Jhr Bild um
webt mich und verſchönt meine Welt Die lebende Linda

der et mich ins Paradies der Liebe die todte in den Tempel
er Pflicht Die Geliebte iſt zum Genius der Humanität ge

Werden ſie ruft mir zu Liebe die Menſchheit Ja das will
r Zn der Hingebung an das Gute und Schöne werde ichTroſt finden für den Schmerz Empor

E aſch und energiſch n d ſeine Anſtalten zur Reiſe
S ſah es als den lehten Willen der Geliebten an daß er die
Fredſ ung übernehme deren hingebende opfermüthige

er oft bewundert hatte In ver kleinen Elfa ſar gar ein Ver chtniß der en Dem anmuth le

ch noch
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Sind es dieſe Parteien welche die Vortheile des Wahlkampfes

davongetragen haben ſo ſind die Folgen deſſelben für diejenigen
Parteien welche in dem erſten Jahrzehnt des Deutſchen Reichs
die feſteſten Stützen deſſelben geweſen ſind faſt durchweg un
erfreulicher Natur Die Zerreißung der liberalen Partei iſt
wie wir fürchten auf lange Zeit hinaus beſiegelt die ſchroffe
Art in welcher die freiſinnigen und nationalliberalen Elemente
der Bevölkerung in den fünf letzten Wochen auf einander ge
platzt ſind wird ſich in ebenſoviel Jahren nicht vergeſſen und
verwinden laſſen Der deutſche Liberalismus hebt ſeine Kraft
zu einem großen Theile durch die gegenſeitige Befehdung auf
die unheilvolle Wucht dieſer Thatſache empfinden wir deshalb
nicht weniger ſchwer weil auch wir wie es jeder Bürger in
einer ſchweren Kriſis des Vaterlandes thun ſoll die Partei
ergriffen haben welche uns die richtige Anſicht zu vertreten
ſchien So ſehr wir hoffen und wünſchen daß die freiſinnige
Partei den vornehmlich gegen ſie gerichteten Sturm ſiegreich
beſtehen wird ſo können wir deshalb doch nicht leichten Herzens
über die traurigen Folgen hinweggehen welche die dauernde

ges des Liberalismus auch für die Zukunft haben
muß

Ueber die Rolle welche die konſervativen Parteien leider im
Bündniſſe mit der nationalliberalen Fraktion in dieſem Wahl
kampfe geſpielt haben können wir uns kurz faſſen Schön
war dieſe Rolle nicht und für eine friedliche geſetz und ver
faſſungsmäßige Entwicklung des Reichs ſind dieſe Parteien für
lange verloren Gewönnen ſie ſelbſt die Wahlſchlacht wie ſie
dieſelbe vorausſichtlich nicht gewinnen werden es wäre ein
Pyrrhusſieg der für die Sieger verhängnißvoller werden könnte
als für die Beſiegten

Politiſche Neberſicht
Der Sprachenausſchuß des öſterreichiſchen Abgeord

neten hauſes beendigte am Donnerstag die Generaldebatte
über den Antrag Scharſchmidt und wies die Einzelberathung
einem Subcomite von neun Mitgliedern zu welches ſich ſofort
bildete und den Fürſten Aloys Lichtenſtein zum Obmann
und Poklukar zum Schriftführer wählte Unter den demöſterreichiſchen Herrenhauſe heute zugegangenen amtlichen Mit

theilungen befindet ſich auch eine ſolche betreffend die Ein
berufung der Delegationen auf den 1 März

Die rumäniſche Kammer nahm am Donnerstag mit
99 gegen 11 Stimmen einen von 80 Deputirten unterzeichneten
Dringlichkeitsantrag an welcher angeſichts der militäriſchen
Vorbereitungen Europas und der Nachbarſtagaten der Regierung
30 Millionen zur Vervollſtändigung der Rüſtungen und zur
Vertheidigung der Neutralität Rumäniens zur Verfügung
ſtellt Miniſterpräſident Bratiano erklärte die Regierung
wünſche daß Rumänien nicht abermals ein Kriegsfeld werde

Der König von Serbien hat die Entlaſſung des Kriegs
miniſters Horvatoviſch angenommen Der bisherige Miniſter
der öffentlichen Arbeiten Topalowitſch iſt zum Kriegsminiſter
und der Bürgermeiſter von Belgrad Bogicſewitſch zum
Miniſter der öffentlichen Arbeiten ernannt worden

Jm engliſchen Unterhauſe zeigte am Donnerstag
Labouchöre an er werde bei der Berathung des Adreßberichts
ein Amendement des Jnhalts beantragen daß die Schritte die
die Regierung zur Verhinderung der Abdankung des Fürſten
Alexander von Bulgarien gethan verfaſſungswidrig und für
den Frieden Europas gefährlich geweſen ſeien Unterſtaats
ſekretär Gorſt erwidert auf eine Anfrage zu der Beſetzung

und liebe Pflicht Es wurde ihm leicht Anna zur Annahme
ſeiner Vorſchläge zu überreden denn jene hatte unbegrenztes
Vertrauen zu ſeiner Ehrenhaftigkeit und war außerdem auf
ſeine Hilfe angewieſen Frau Marfeld nämlich ſchien an
zunehmen daß Anna von ihrer Tochter mit Gaben überhäuft
worden ſei Thatſächlich aber beſaß dieſelbe nach dem Tode
der Freundin keinen Heller

Der Kammerſänger blieb mit ſeiner Gattin noch einige Zeit
in San Remo wo beide die Gaſtfreundſchaft der Andrews
genoſſen Die letzteren übernahmen Pluto deſſen Trauer

ne verlorene Herrin ſich in rührender Weiſe geltend
machte

Das Grab Jhres Kindes wird zwei Wächter haben, ſagte
der amerikaniſche Dentiſt zu Marfeld Pluto und mich

Jn tiefer Bewegung ſchieden Anna und Hans von den
braven Amerikanern welche der Heimgegangenen wie ihnen
ſelber ſo viel Liebe und Güte erwieſen hatten

Wäre es nicht beſſer Sie riſſen ſich von dieſer Stätte
der Trauer und ſchmerzlichen Erinnerungen los und tauchten
Denen in den Strom des Lebens ſagte Hans zu dem

tor

Jener lächelte wehmüthig SEs giebt Schmerzen die uns heiliger und lieber ſind als
eitle Frenden Was hätten wir von der Welt da draußen

u erhoffen Ueber dieſen Fleck Erde wandeln zwei
rührend liebe Mädchengeſtalten Wir ſehen ſie hinſchweben
vor unſerm geiſtigen Blicke wir ſehen ſie lächeln und nicken

Du ſie rufen uns zu Wir erwarten Euch in einer ſchöneren
t 2

An Bord des Dampfers Garonne fuhren Hans Anna
und Elſe Marſeille zu Die Fahrt über das Meer ſchien
den Reiſenden verlockender als jene über das ſtaubige Uferland
im engen Eiſenbahn Coupé Auf hoher See eine er
i Briſe Jn e viele Paſſagiere dasiff während Hans mit ſeinen Schützlingen das Frühſtück
einnahm

fen wieder verlaſſen hatte undhatte Linda viel von ihrem Wiſſ
en ihrer Güte eingeſlößt undes ruhte auf demſelben der Segen der Liebe du U und

Als die Garonne den
die Reiſenden das Verdeck hetraten bemerkten vor dem

eine Gruppe bei deren Anblick zurück

von Oberbirma ſeien bis Ende des Jahres 1885 9546 Mann
Truppen verwendet worden davon ſeien 9 Mann vor dem
Feinde gefallen 1 Mann ſeinen Wunden erlegen und 78 Mann
an Krankheiten geſtorben die Koſten für den Feldzug hätten
20 Lak Rupien betragen Bei den ſpäteren Operationen zur
Unterdrückung des Räuberweſens und zur Wiederherſtellung
der Ordnung in Birma bis zum Schluß des Jahres 1886ſeien 31,571 Mann verwendet worden von dieſen ſeien 106
Mann vom Feinde getödtet 31 infolge ihrer Wunden und
967 infolge von Krankheiten geſtorben die Koſten für dieſe
ſpäteren Operationen hätten ſich auf 121 Lak Rupien be
laufen Dillwyn beantragt die Vertagung des Hauſes um
die Aufmerkſamkeit deſſelben auf die Unregelmäßigkeiten in dem
Prozeſſe zu lenken der den Deputirten Dillon betreffe Der
Sprecher erklärt den Antrag für unzuläſſig weil der Deputirte
Sexton einen bezüglichen Jntra für den 1 März an
gekündigt habe er te Beifall Der erſte Schatzlord
Swmith beantragt hierauf die Priorität für die Berathung der
Reform der Geſchäftsordnung

Die Konferenzen zwiſchen den Führern der
Gladſtoniten und engliſchen liberalen Unioniſten
ſind wieder aufgenommen worden und es ſoll am Montag
eine dreiſtündige Berathung zwiſchen Chamberlain Lord
Herrſchel Sir W Harcourt und John Morleh ſtattgefunden
haben Die Erörterung der einzelnen Punkte zur Bildung
eines gemeinſamen Programms über die iriſche Frage wird
ſich über mehrere Wochen hinziehen

Jn Jrland geſtalten ſich die Verhältniſſe immer bedenk
licher Seit dem letzten Sonntag wo Davitt und Brien
ihre aufreizenden Reden hielten iſt die Stadt Loughrea faſt
täglich der Schauplatz von Ruheſtörungen Die Polizei wird
verhöhnt und mit Steinen beworfen und obgleich ſie bis auf
100 Mann verſtärkt worden iſt wird ſie ſich als unzureichend
erweiſen falls Lord Chanricarde die beabſichtigten Aus
weiſungen zur Ausführung gelangen läßt Die Läden der
jenigen gegen welche Ausweiſungsbefehle vorliegen ſind ge
ſchloſſen Am 5 d abends wurde 2 Meilen von Loughrea ein
Raubverſuch Thee Poſtwagen gemacht Der Poſtillon kam
blutbedeckt nach Craughwell und meldete dort daß er von zwei
Räuberbanden angefallen worden ſei Da wegen der Ruhe
ſtörungen in Loughreg nur wenige Poliziſten zur Zeit in
Craughwell ſind wurden mehrere brutale Angriffe auf Per
ſonen wenige Schritte von der Polizeiſtation gemacht Jn
der ganzen Gegend ſoll eine Schreckensherrſchaft exiſtiren
Montag abend wurden ein Gerichtsvollzieher und
Poliziſten im Kreiſe Clare in Jrland von Mondſcheinlern
durch Schüſſe lebensgefährlich verwundet Einer der Poliziſten
Sergeant O Connor wird wahrſcheinlich nicht mit dem Leben
davon kommen Vor etwa drei Monaten wurden die zwei
Brüder Lynch wegen Nichtzahlung der Pacht von ihrem
Pachthof in Clenagh Caſtle 4 Meilen von Ballycar aus
gewieſen und es waren ſeit der Zeit mehrere Gerichtsvollzieher
auf die Farm geſetzt Die Leute bekamen ihre Lebensmittel
von Limerick da ſie in der Gegend nichts einkaufen konnten
Am Montag abend erwarteten ſie wieder eine Sendung und
begaben ſich deshalb unter dem Schutze des Sergeanten

Connor und des Konſtablers Dowling nach der Eiſenbahn
ſtation Auf dem Rückwege in nur geringer Entfernung vom
Bahnhofe wurden von beiden Seiten der Landſtraße Salven
auf ſie er und der Sergeant und ein Gerichtsvollzieher
lebensgefährlich der Konſtabler minder ſchwer verwundet Die
ganze Gegend iſt von der Polizei abgeſucht worden dennoch

deren Mutter ſorgen zu dürfen erſchien Hans wie eine heilige prallte und Hans ſich verfärbte Auch Elſe war überraſcht
und brach in die Worte aus

Da iſt Papa
Die Perſonen welche ſich da im Schatten des Zeltdaches

um ein Tiſchchen gruppirt hatten waren Gräſin Orlanda mit
ihrer Tante Prinz Egon und Porr Dieſelben hatten zu
fällig denſelben Reiſeplan wie Hans und führten denſelben am
gleichen Tage aus Als Parr die Stimme ſeines Kindes hörte
ſchnellte er vom Sitz empor Dadurch wurden die Blicke
ſeiner Gefährten ebenfalls auf die Heraustretenden gelenkt
Hans reichte Anna ſeinen Arm und führte ſie zu einer Bank
am Stern des Schiffs Sie vernahm im Fortgehen noch die
ironiſche Bemerkung der Gräfin

Unſere Diva ſcheint Jhrer Gattin den Galan abgetreten
zu haben lieber Parr Jn dieſem Punkte ſind Komödiantinnen
ſelten engherzig

Der Kabinetsrath fühlte ſich außer ſtande etwas zu er
widern nur ein mattes Lächeln irrte über ſein welkes Geſicht
Seine Blicke folgten dem roſigen Kinde das ihn mit erſtaunten
Augen groß und treuherzig angeſchaut hatte Ein unnenndarer
Zauber ging von der lieblichen Kleinen aus und die Züge
Annas ſchienen ihm veredelt und verklärt Er mußte wiederum
der Stunden gedenken da dieſe Weſen in ſeinen Armen geruht
und ihn mit zärtlichen Namen angeredet hatten Nun
lag eine unüberwindliche Kluft zwiſchen ihm und den verlorenen
Gütern Noch mehr Ein Mann den er tödtlich haßte
nahm ſein Kind auf den Schooß tändelte und ſpielte mit
demſelben und Elſe ſchlang lachend ihre Arme um den Hals
des Verhaßten Eine tiefe Erregung bemächtigte ſich ſeiner
und er trommelte mit nervöſer Hand auf der Tiſchplatte

Auch den Prinzen verſtimmte Anblick ſeines
Wie klein die Welt Es ſcheint unmöglzu ſein die ſage Burſchen auszuweichen Tee ges

e rfonen die ich verachte überſehe ich, bemerkte Orlandas
n

Der Tag ging raſch dahin und die beiden feindlichen tenBegegnun rene e e unter ehe d
it unbewaffneten die Villen under un gaine der h Wcheeheee
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d wenn de et ſ hee ee eet Widerſtand wurde nicht geleiſtet doch iſt die Stimmung

l n ſo erbittert daß dieder gegen die Poliziletzteren in ne Unterknnft ür die Nacht verſchaffen

konnten
Bezüglich der in London verbreiteten Gerüchte Englandhabe die An t die Subvention von 250060 Lſtrl

zu den militäriſchen Ausgaben Eghptens nicht mehr
u gewähren wird aus guter Quelle verſichert daß ü
ngelegenheit noch nicht entſchieden ſei doch thue Englandein o chſtes um an dem egyptiſchen Ausgabebudget Er

an ſe bis zum Betrage von 250,000 Lſtrl zu bewirken
Mi ilte dem diplomatiſchen Vertreter

rankreichs in Kairo Grafen Aungh mit daß in den
orſchtägen Drummond Wolff s weder eine ünmittelbar bevorſtehende Räumung noch die Feſtſtellung eines Termines für

dieſelbe enthalten ſei

Deutſches Reich
Berlin 17 Febr Se Maj der Kaiſer verbrachte die

eſtrigen Abendſtunden im Palais Am Nachmittage hatten der
ronprinz und die Kronprinzeſſin den Majeſtäten einen

längeren Beſuch abgeſtattet Abends war im Palais eine kleinere
Theegefellſchaft Heute vormittag nahm der Kaiſer den Vortrag
des Grafen Perponcher entgegen arbeitete längere Zeit mit
dem Chef des Militärkabinets und hatte eine Beſprechung
mit dem Geh Hofrath Bork Um 4 Uhr hatte der Kalſer mit
dem Staatsſekretär Grafen Herhert Bismarck eine Unter
redung Ueber das Befinden des Monarchen erfahren wir daß
derſelbe eine recht gute Nacht gehabt hat und daß Schnupfen
und Heiſerkeit geringer geworden ſind Der Kronprinz
empfing geſtern den Oberſt v Schm n Am Abend wohnten
d krinziichen Herrſchaften der Vorſtellung im Opern
a ei

Wie ein Privattelegramm aus Berlin uns meldet hat die
Nordd Allg Ztg eine wichtige Mittheilung die wir B

nachdem uns das Blatt zugegangen noch wörtlich mittheilen
werden veröffentlicht Hiernach hat Fürſt Bismarck er
klärt daß der Erlaß einer Kaiſerlichen Botſchaft in
Frage kommen werde falls ein ungünſtiges Wahlergeb
niß eine nochmalige Reichstags Auflöſung er
fordere

Der Papſt kommt in den ultramontanen Wahlver
ſammlnungen ſchlecht weg Der katholiſche Dekan Huth er
zählte auf einer Wählerverſammlung in Pirmaſens wie einſt
ein belagerter Fürſt ſich nicht abhalten ließ auf den Feind
einzudrängen obſchon dieſer die gefangenen Söhnchen des Be
lagerten an einer Stange ſeinen Streitern vorauftragen ließ
und erklärte dann wörtlich So binden auch wir den heiligen
Vater an eine Stange und greift er uns ans Herz da wo
er nichts zu ſagen hat ſo ſprechen wir Damit laſſen wir uns
nicht aus unſerer Feſtung vertreiben Wir bleiben und thun unſere
Schuldigkeit ob s gefällt oder nicht Wir wiſſen was unſer
Recht iſt Jn einer Wählerverſammlung zu Fraulautern
bei Saarlouis wo ein katholiſcher Septennatskandidat auftrat
erregten nach einem Bericht der Köln Ztg die beiden Hetz
geiſtlichen von Fraulautern und Ittersdorf die Herren Riſcher
und Fökler an der Spitze einer Schaar halbwüchſiger Bauern
jungen Auftritte wie ſie lärmender wohl noch in keiner ſozial
demokratiſchen Verſammlung vorgekommen ſind Jeder
ſeptennatsfreundliche Redner wurde von der Menge
niedergeſchrieen Der ittersdorfer Hilfsgeiſtliche verſuchte den
Kniff das päpſtliche Schreiben in ſeinem weſentlichen Theile
vorzuleſen und die Worte einzuſchmuggeln Jn Schafspelze
gehüllt kommen ſie unter Euch Dieſer vielverſprechende
Streiter iſt dem Centrum ſehr dankbar daß es gegen den H
Willen des Papſtes geſtimmt hat während der fraulauterner
geiſtliche Hirte zu der Kundgebung des limburger Biſchofsmeint Der Biſgof von Limburg hat ſeinem Klerus befohlen

nicht gegen das Septennat zu agitiren Das hat für uns
nichts zu ſagen Der Biſchof von Limburg iſt für mich nur
ein Privatmann wie jeder andere

Von den berliner Stadtverordneten wurde der Reg
Rath Maaß mit 76 von 89 Stimmen 13 Zettel waren un
e nen zum Stadtkämmerer für die nächſten 12 Jahre
ge

Wie die Kreuzzeitung hört iſt dem Oberſten und Flügel
adjutanten v Winterfeld Chef des Stabes der 4 Armee
inſpektion und dem Oberſten und Flügeladjutanten v Brauchitſch
Abtheilungschef im Militärkabinet der Rang als Brigade Com
mandeur verliehen worden

bildeten ſich Federwolken am im
drückend Die Luft ſchien unbewegt und doch rauſchten
ſchaumige Wellen gegen den Kiel auf Der Kapitän der
Garonne zeigte ſich wiederholt auf der Schiffbrücke und ſeine

dunklen Augen ſchweiften mit dem Ausdruck leiſer Beſorgniß
über den Himmel und die nahen Geſtade hin Dieſer See
mann der echte Typus eines Provengalen zupfte nachdenklich
an den Spitzen ſeines Schnurrbartes der in Form eines
Aceent circonfiexe die Mundwinkel beſchattete Der e
ſteuerte Toulon zu allein plötzlich gab der Kapitän mit rauher
Stimme das Kommando SüdSüdweſt Einige heftige Wind
ſtöße re übers Meer Der Kapitän zog das Band ſeiner
Mütze übers Kinn

Hans welcher mit Erſtaunen die Veränderung des Kürſes
bemerkt hatte fragte einen der Offiziere weshalb die Garonne

u e entferneIä ixocco im Anzug lautete die Antwort des Vorüber
Anna und Elſe x ſich im Damenzimimer eine Weile

niedergelegt Als ſie gegen Abend aus dem Schlummer er

Die Hitze wurde

wachten vernahmen ſie das Heulen des Windes das Brauſen Latern
der Wogen das unheimliche Gepolter rollender Kiſten und

e e unge Frau hatte e
e in ſie hinter das Sten häueen nen u

er en wo ſie evor dem Anprall des Sturmes fanden Die meiſten Paſager

ſuchten im Salon ucht Der Himmel hatte ſi
mit dunflen bedeckt und der Abend raſch herauf
Der Kapitän wagte es nicht in den Hafen von Toulon ein
zulaufen er te Marſeille das Endziel der Reiſe noch
c Racht erreichen zu können Der n

der

dieſe R

r e cLaviren war die Situation der Garonne eine ſehr bedrohliche

Angſtrufe verſtümmten

lichen Klippen veſchien ine halten

wit Sturm und Wogen allein jemehr ſich

Die Wahlbewegung
Die Wahlmanöver der letzte n Stunde

Einen Augenblick halte es den Anſchein als ob die Kartell
r darauf verzichten wolle en ehe Wahlench die Ausſtreuung von Kriegsgerüchten herbeizuführen
Aber offenbar iſt die
War ngen ſo gefunken grogär die Nordd Allg Ztg n wieder Alarmgerüchte

offnung auf geradem e

bringen Nachdem ſie ſchon vor Wochen aus Barcelona den
Ankauf von Pferden und Maulthieren ſeitens der franzöſiſchen

egierung gemeldet hat ſie jetzt erſt der Brief iſt lange
unterwegs geblieben die ausdrückliche Beſtätigung von un
weifelhaft zuverläſſiger Seite erhalten Natürlich bezahlen
ie Franzoſen jeden Preis, obgleich ihnen niemand das Ge

ſchäft ſtreitig macht
ebenſo zuverläſſiger Berichterſtatter der N A Z aus Unter
franken hat in Erfahrung gebracht daß die nach Fraukreich
handeltreibenden Schafhändler aus der Pfalz und aus
ElſaßLothringen in der Schweinfurter Gegend zu jedem
Preiſe alles Schafvieh aufkaufen was ſie nur immer be
kommen können Ein ſchlagenderer Beweis daß der Krieg
mit Frankreich unmittelbar vor der Thüre ſteht iſt in der
That nicht denkbar Man iſt verſucht zu bedauern daß die
Franzoſen ſich mit Pferden Maulthieren und Schafen be
gnügen nnd das übrige Vieh wie Ochſen und Eſel Dentſch
land zu eigenem Gebrauche auch über den 21 Jan hinaus
überlaſſen Die Berl Pol Nachr des Herrn Schwein
burg beſchäftigen ſich wieder einmal mit dem Maſſenbedarf
Frankreichs an Brettern und Bauholz natürlich zur Her
ſtellung von Baracken für 100,000 Mann bei Verdun und
für weitere 100,000 Mann bei Belfort Der reine Kriegs
ſchwindel Mehr in das Gebiet des GroteskKomiſchen
fallen einige Privatſchreiben von der franzöſiſchen Grenze Ein
in Lothringen angeſtellter kaiſerlicher Telegraphenbeamter ſchreibt
dem Hann Cour nachdem er den Unſinn daß die fran
zöſiſchen Sperrforts von der ſchweizeriſchen Grenze bis nach

elgien ſo nahe aneinander liegen daß man von einem zum
andern ſchießen kann zu Papier gebracht hat folgendes Die
ſchwarzen Afrikaner liegen hier ſämmklich an der
lothringiſchen Grenze Die ſchwarzen Afrikaner liegen
noch ſämmtlich in Afrika Für mehrere Armeecorps werden
Baracken gebaut die faſt ſchon fertig ſind Herr Schweinburg
überwacht eben erſt die Brettertransporte nach Frankreich
damit ſie das Militär bei Angriff ſchlagfertig ſtehen haben

Nach Herrn Schweinburg ſollen große Truppenmaſſen in den
Baracken untergebracht werden damit ſie bei Beginn der Aktion
ſofort über die Grenze geworfen werden können Man kommt
ordentlich in Wuth, ſchließt der friedliebende Telegraphiſt

wenn man die Kerls da herumlaufen ſieht pflanzen die Kanonen
auf zum Abfeuern auf die Deutſchen Die unverſtändliche
Satzkonſtruktion dieſer Schlußphraſe iſt ohne Zweifel auf
Rechnung der Aufregung zu ſetzen in der ſich der Schreiber
befindet Ein auf der Grenzwacht an den Vogeſen ſtehender
Oberförſter und Reſerveoffizier was ſoll dieſer Zuſatz
ſchreibt dem konſervativen Nürnb Korr aus Schirmeck über
die dort herrſchende Aufregung Bei einem franzöſiſchen

ne ſpukt es trotzdem ſie die Franzoſen würden Elſaß
othringen ohne Schwertſtreich bekommen durch die bloße

Drohung mit dem vollendeten Aufmarſch in den Baracken
lagern weil die Deutſchen wie früher uneinig und nicht
zum Kriege geneigt ſeien Und das hat mit ihrem Ge
ſchwätz die Reichstagsmehrheit gethan Der Herr Oberförſter
weiß wohl nicht daß das Gerede von der Uneinigkeit der
Deutſchen und von der Abneigung derſelben gegen den Krieg
von der Minorität des Reichstags ausgeht Der Mann weiß
nicht daß Graf Moltke im Reichstage ſeiner Befriedigung
darüber Ausdruck gab daß von den großen Parteien dieſes

auſes keine iſt welche ungegchtet mancher verſchiedenen An
ſichten in inneren Angelegenheiten der Regierung die Mittelverweigern wird welche ſie nach gewiſſenhaſter Erwägung von

uns für die Vertheidigung nach außen fordert Zum Kriege
geneigt iſt bekanntlich auch der Reichskanzler nicht was
natürlich Herrn Rochefort nicht abhält die Kriegspläne der
Deutſchen zu ſialiſtren an welche ſogar die Poſt zue ſcheint Wenigſtens gewährt ſie einer pariſer Depeſche

ufnahme wonach die franzöſiſchen Kommandanten 5
an der Grenze beauftragt worden ſeien etwaige zufällige

nach ihrer Konſtatirung nach Paris zu melden doch jedes
Rencontre zu vermeiden Man gebe ſich in Paris den An
ſchein als habe man die Gefahr derartiger vielleicht deutſcher
ſeits abſichtlich herbeigeführter Zuſammentreffen deutſcher und

eworden Sie befand ſich wenige Seemeilen vom Hafen
Marſeille s allein der Sturm raſte fort und es fragte ſich ob
man die Einfahrt wagen dürfe Nach kurzer erathung mit
ſeinem erſten Schiffsoffizier rief der Kapitän Jch wag

Ein heiſerer Kommandoruf und die Garonne ſteuerte in
nordweſtlicher Richtung der Küſte zu Wenige Knoten nur
hatte ſie zurückgelegt da erfolgte ein furchtbarer Krach Die
Paſſagiere wurden gegen die Wand oder Balluſtrade ge

leudert Frauen und Kinder kreiſchten guf die Männer
uchten und aus dem Munde des Kapitäns kam ein heiſeres
onnerre de Dieu
Die Garonne ſaß auf einer Klippe g
Ein furchtbarer Tumult entſtand Matroſen und Offiziere

ſtürmten die Schiffstreppe hinunter um zu ſehen ob ein Leck
entſtanden ſei die Paſſagiere drängten gewaltſam auf das
Verdeck und fragten jammernd was geſchehen ſei Fragen und

ten hier bald denn die Meereswogen
fchlugen donnernd übers Deck und verſcheuchten raſch die ge
ängſtigten Paſſagiere Bald kamen Kapitän und Offiziere mit

en in der Hand aus dem Kielraum herauf und befahlen
in ſtrengem Tone daß alle Paſſagiere bis guf weiteres im
Salon verbleiben ſollten h

Von allen Seiten wurde der Kapitän mit Fragen beſtürmt
allein jener entfernte ſich raſch ohne eine einzige zu beantworten
Kaum hatte ſich die alonthüre geſchloſſen vernahm man

das Geräuſch arbeitender iffspumpen
Die Garonne hatte einen Leck aber das Waſſer drang nur

gen ein Die Mannſchaft hoffte dieſen Feind erfolgreich
bekämpfen zu können ſofern es gelänge das Schiff wieder

zu man Der Kapitän ließ die Maſchine mit voller
raft zu einer rückgängigen e einſetzen aber dieGaronne rührte ſich vißt von der Stelle In nervöſer Haſt
b der Kapitän das Kommando Vorwärts aber der Dampfer

zum
daß man zum Aeußerſten greift

Aber das iſt noch nicht genug Ein b

ſendUeberſchreitungen der Grenze durch deutſche Patrouillen einfach en

geſchrei auf deutſcher Seite n ſolchen Erfindungen Anlaß
oder Vorwand giebt kann weiler piſebtaer Judeſſen
hat der Reichskanzler den Gedanken den Krieg gegen Frank
reich zu einer den Franzoſen ünbeguemen Zeit beginnen
mit großer Beſtimmtheit zurückgewieſen Dem deutſchen Wähler
kann man den Rath geben h Dich nicht verblüffen
Bange machen gilt nicht Die Ohren zu die Augen offen

Halle 18 Febr Infolge öffentlicher Einladung hatte ſiaeſe abend eine ſehr ſtark be hie ammlung von Hand
werksmeiſtern aller Beruſsarten im Roſenthale eingefunden Hr
Jnſpektor Palmié und Hr Prof Conrad hielten abe
welche bezweckten der Handwerkerpartei den Auſchluß an die
Kartellparteien nahe zu legen Hr Maurermſtr Friedrich
änßerte ſich nach mehreren Richtungen hin über die Vorgänge
im Cömite und die Handwerkerpartei ſelbſt ſowie über die Ein

erufung der heutigen Verſammlung Er begründete den Beſchluß
der Parkei ſich der Wahl zu enthalten damit daß Hr Oberberg
rath Taeglichsbeck anſcheinend nicht den Prinzipien derſelben zu
ethan ſei Ueberdies hätte man Anſtoß genommen an einem in
em Aufrufe der Kartellparteten aufgendmimenen Satze über Rück

kehr zu alten abgelebten Jnſtitutionen Hr Schuhmachermſtr
Sickert ſprach ſich für die Wahl des Hrn Taeglichsbeck Hr
Klempnermſtr Miſchke für diejenige des Hrn De Alexander
Meyer ans Die Handwerker ſollten ſich ſo führte Hr Miſchke
aus nicht von den Kartellparteien ins Schlepptan nehmen laſſen da
für Ruhe und Sicherheit im Lande der Kaiſer allein ſorgen werde
ohne Zuthun des Handwerkerſtandes Man ſolle dem letzteren
freie Hand bei der Wahl kaſſen Hierauf wurde ihm erwidert daß
nicht der Kaiſer allein ſondern nur mit patrivtiſcher Unterſtützung
aller Berufsklaſſen für Ordnung und Sicherheit eintreten könne
Hr Zimmermſtr Dönitz rechtfertigte als Vorſitzender des Hand
werkerſtandes das Vorgehen der Partei und glaubt daß der Ab
bruch der mit felbiger gepflogenen Verhandlungen auf Seiten der
Kartellparteien liege und man mit dem Beſchluß der Wahlent
haltung ſehr loyal verfahren und dadurch der Kandidatur Taeg
lichsbeck nicht hinderlich in den Weg getreten ſei ſondern jedem
Saſſe ſein Wahlrecht nach beſter Ueberzeugung falls er dazu
Bedürſniß habe auszuüben

n Löbejün 17 Febr Geſtern abend fand im Saale des
Schützenhauſes eine Verſammlung der Kartell Parteien ſtatt
welche ſehr zahlreich beſucht war was wohl einestheils dadurch
gekommen daß alle Wähler zu dieſer Verſammlung eingeladen
und deshalb viele Liberale erſchienen waren anderentheils aber
ſind die Arbeiter eines hieſigen Steinbruches dahin geſchickt und
hat der Beſitzer des letzteren Hr Otto Fiedler dieſen Arbeitern
für dieſen Dienſt 240 Glas Bier geſpendet jeder Arbeiter
erhielt nach Beendigung der Arbeit 3 Stück Marken mit der
Weiſung dafür am Abend im r Bier zu trinken
Der Hr Landgerichtsdirektor Reuter eröffnete die Verſammlung
und erklärte daß die Verſammlung nur für die Auhänger der
Kaxtell Parteien einberufen ſei Andersdenkende alſo im Saale
nichts zu ſuchen hätten er wolle indeß dulden daß die betr
Ken blieben das Wort aber würde nur dem geſtattet welcher
lnhänger der vereinigten Partei ſei event werde er vom Haus

rechte Gebrauch machen Hierauf verließ ein Herr von hier
welcher ſich ſtets als liberal bekannt den Saal Es erhielt nun
Hr Taeglichsbeck das Wort welcher in längerem Vortrage nicht
über das Septennat hinwegkam und die Anweſenden dadurch zu
fürchten machte daß er ſagte wenn nicht ein Reichstag gewählt
würde welcher die Militärvorlage für 7 Jahre annehme ſo
würden wir beſtimmt Krieg mit den Franzoſen bekommen denn
je franzöſiſche Avantgarde ſtehe ſchon an der Grenze 2c Der

ize Vortrag welcher wie ſchon bemerkt ſich einzig und allein
r um die Militärfrage drehte wurde mit ſehr verſchiedenen
eſühlen aufgenommen Nachdem noch einige andere Herren

us Halle die Wahl des Herrn Oberbergrath empfohlen meldete
ich der Sozialdemokrat Hoffmann aus Halle zum Wort der
ſelbe erhielt nicht nur micht das Wort ſondern wurde unter den
Augen der veremigten Parteiführer ohne weiteres aus dem Saale
heraus und die Treppe hinunter geworfen daſſelbe Schickſal
tbeilte ein anderer Genoſſe des Herrn Hoffmann Die hierguf
horgenommene ar über die Kandidatur Taeglichsbeck
exgab daß die kleine Hälfte der Anweſenden ſich dafür erklärte
ſernag ſchloß die Verſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer

ach Schluß der Verſammlung zeigten ſich einige Führer der
onſervativen überaus freigebig denn veyſchiedene Arbeiter

erhielten Geldgeſchenke in Beträgen man hre und ſtaune
on 20 Mark 6 und 5 Mark zuſammen 35 Mark mit der

Weiſung dafür Bier zu trinken Die ſo Beſchenkten begaben ſich
darauf in einer Stärke von wohl 100 Mann in ein hieſiges
FGaſthaus und kamen der Weiſung Bier zu trinken nach das
ſgetrunkene Bier hat denn auch ſeinen Zweck nicht verfehlt denn
es wurden begeiſterte Hochs nicht etwa auf Herrn Taeglichsbeck
ſondern auf unſern bisherigen Reichstagsabgeordneten Herrn

Alexander Meyer ansgebracht Wir bemerken daß der Ein
ieſes Berichtes ſich für die darin erſtatteten Angaben in

ren d uns gerichteten Begleitſchreiben ausdrücklich verbürgt
ie Red

franzöſiſcher Grenzpoſten zu befürchten Daß das ewige Kriegs

Bruckdorf 17 Febr Die heute hier von den Kartell
parteien einberufene Wählerverfammlung verlief reſultatlos
Da der Vorſitzende Herr Landgerichtsdirektor Reuter von vorn
herein erklärte daß eine freie Diskuſſion nicht ſtattſinden werde

daß der Leck ſich in erſchreckender Weiſe vergrößerte Die

Pumpen vermochten dem langſamen Eindringen der Fluth nicht
mehr zu wehren Die brüllenden Wogen aber ſchlugen mit
ſolcher Vehemenz über Deck daß ſie das Sturmhäuschen zer
trümmerten und einen Matroſen über Bord fegten

Der Kapitän ordnete an daß Nothſignale gegeben würden
Mit unſäglicher Mühe gelang es einige Böllerſchüſſe ab
zufeuern aber dieſe verhällten ungehört im Tumult der
raſenden Elemente Das Heulen des Windes das Brauſen

der verſchlang den Donner des Geſchützes wie ein
Rudel Wölfe den Stier zerreißt r

Unter Deck herrſchte eine bange unheimliche Stimmung
Die Paſſagiere vernahmen das Toben von Wind und Waſſer

das Keuchen der Maſchine und Puſten der Pumpen ſie fühlten
wie bei jedem Anprall der Wogen das Schiff in allen Fugen
krachte ſie ſahen wie die Matroſen mit wahrhaft geſpenſtiger
Eile über die Treppen und durch die Luken huſchten und
wußten nicht ob die Gefahr groß oder gexing ſei Eine
Stunde welche den Reiſenden wie eine Ewigkeit dünkte ver

uns ohne daß die Situation ſich weſentlich geändert hätte
endlich erſchien der erſte Offizier und forderte Freiwillige

auf um die erſchöpften Matroſen bei dem Pumpen abzulöſen
Hans war der erſte welcher ſich meldete Jhm folgten
mehrere andere Männer in den unteren Schiffsraum

zurück r gegenüber kauerten Orlanda und die Baronin
auf dem Divan der Prinz und Parr ſchritten in nervöſer
a vor den Damen auf und nieder oder beantworteten die

gſtlichen Zurufe derſelben Bei dem fahlen Licht dern

ſchwantenden Lan ah Anng daß ihr geſchiedener Gatteren die Be Mt heftete ß derſelbe
ſ m d bis dicht in ihre ad aber ſie ſenkte denu 159 hres bangen Kindes Ein

ſo ſeſt wie eine auf die Nadel geſpießte Fliege Die Los
relßüngs Experimente tten ünr einen Erfolg uimlich den

ei um vor einer Anſprache des Mannes
en

kehr d herben i ehe Fortſ folgt
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t ver n Pale d weder zu ſchließen n Oonhootroe
t Tenche 38 16 Febr Geſtern ſtellte ſich in einer Ver ſebr e Aufſtieg nach
x hilung in Rathske er der Kandidat der Nationalliberolen und
m re iven Hr Landgerichtspräſident Günther den Wäühlern
er Ko Teuchern und Umgegend vor Jn kängerem Vortrag ent

Weite er ſeine Stellnng Er würde für das Septennat aber
wie alle Monopole und die Beſchränkung des allgemeinengegen und geheinten Wahlrechts ſtimmen Als dies von einem
Vertreter der rigen Partei bezweifelt wurde verwahrte ſich

aich er dagegen man ſeinen Worten keinen Glaubend 5 Neue Geſichtspunkte wurden nicht vörgebracht von befden
Seiten wurde die Stellung mit allbekannten Gründen zu ver

en ſheidögen eſicht Als die Verſammlung wohl etwas zu frühdie vom Vorſitenden geſchloſſen wurde erhob ſich allgemeiner
ich Widetſpruch zumal noch kein Redner der Arbeiterpartei zu
ge Worte gekommen war Nur langſam leerte ſich der überfüllte

Saal Die Arbeiterpartei hat in den letzten Tagen eine große
uß Anzahl von Flugblättern in denen zur Wahl des Tiſchlers Robert
g Weber Schkeuditz aufgefordert wird vertheilt
r t Schönebeck 17 Febr Jm benachbarten Grunewalde
in greis Jerſchow fand heute in Waldhauſe eine Verſammlung
r der Deutſchfreiſinnigen ſtatt zu der etwa 150 Perſonen erſchienen

waren Der Kandidat De Greve entwickelte in bekannter Weiſe
e die Prinzipien der Partei und tadelte das Hineinziehen des
t J Papſtes in unſere Angelegenheiten Ein Hoch auf den Kaiſer

b J ſchloß die Verſammlung
de Ratibor 17 Febr Jn einer heute vormittag im Tivoli
en ſaale ſtattgehabten von 1190 bis 1200 Perſonen beſuchten Wähler
aß R periammlung wurde Oberpräſident v Seydewitz in Breslan
ung einſtimmig zum Kandidaten proktamirt
e

z Wir bitten unſere Freunde in der Provinz re uns über
er das Ergebniß der Reichstagswahl unter Bezeichnung
nt des Wahlkreiſes möglichſt ſchnelle Mittheilnug thun
g lichſt telegraphiſch zu machen Die Erſtattung von Ans
n lagen wird unſererſeits gern erfolgen Die Red

zu h 2 e Halle den 18 Februar
des Metkeorologiſche Stationtt geb 9 u ab 18 Feb 7 U gn Baromeſer Mill meter 763,5 761,9

e e e 7 3Fe e 9 90nd un n Ro 1 srn Thanpunkt n d K H 8,8r Wetterber der Seewarke bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
z 17 Febr 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über dem Mittelm meer Deprefſionen zeigten ſich ohne jedoch Mitteleuropa wo das heitere kalte
ung Wetter noch anhielt zu beeinſiuſſen Die Kälte hatte ſich nöch geſteigert München
er meldete 15 Trieſt 5 Grad Jn Skandinavien bis weit über den Polär
ale kreis hinaus herrſchte Thanwetter Haparanda 757 1 Weſt friſch wolkenlos
tr Moskan 782 18 Südweſt ſtill wolkenlos Hamburg 776 8 Südoſt leicht
her woltkenlos Wien 775 12 RNord ſtill wolkenlos Nizza 766 1 ſtill halb be
i8 deckt Paris 771 4 Nordoſt leicht wolkenlos

er i 7un Wiſſenſchaft Kunſt Literaturcht I Berlin 17 Febr Um die Hauptverwaltung der königlichen
zu Muſeen in den Stand zu ſetzen auch ihrerfeits ſo weit es ſich
bit M ihun läßt der noch immer in großem Maße ſtattfindenden Ver
ſo bringung vor oder frühgeſchichtlicher Funde entgegen zu

un wirken und unter Umſtänden dem Uebergange ſolcher Fundſtücke
der J in Privatſammlungen zuvorzukommen ſollen auf Minſſterial
ein anweiſung die Ortsbehörden von allen durch amtliche Anzeige
ien oder auf anderem Wege zu ihrer Kenntniß gelangenden derartigen
ten M Fnnden der vorgeſetzten Regierung unvorzüglich Bericht erſtatten
r t dieſe der Hauptverwaltung der Muſeen Nachricht geben
en annale

ſal Gerichtsverhandlungenu Leipzig 16 Febr Jn den Monaten Oktober und Noeck vember v wurden an eine Anzahl hieſiger Putzmache
te I rinnen Dienſtmädchen e Briefe abgegeben in welchen die
T M Adreſfatinnen aufgefordert wurden eine beſtimmte Summe an
der einen näher bezeichneten Orte niederzulegen für den Weigerungs
ter fall hätten ſie ihren Tod durch Erſchießen zu gewärtigen Alle
T J ieſe Briefe nach welchen der Brieſſchreiber im Auftrage eines
der geheimen Anarchiſtenbundes Gelder forderte gelangtenich in die Hände der Polizei welche anfänglich verſchiedene unſchuldige
es Perſonen die zufällig an den in den Briefen bezeichneten Stellen
as M anweſend geweſen waren zur Verantwortung gezogen indeſſen
t alsbald wieder in Freiheit geſetzt wurden Sie ermittelte end
J M lich den Urheber dieſer Bübereien in der Perſon eines damals

rn M noch nicht 18 Jahre alten Laufburſchen Namens Schenk von
i hier welcher heute von der V hieſigen LandgerichtsStraäf
in kammer wegen Erpreſſungsverſuchs in mehreren Fällen zu

gt e Jahren Gefängniß verurtheilt wurde Der angebliche
J Anarchiſtenbund beſtand natürlich nur im Gehirn des frechen

r J Burſchen
London 16 Febr Jn dem Staatsprozeſſe gegens R ain die der Verſchwörung angeklagten fünf iriſchende Führer in Dublin wurde geſtern die Jury eingeſchworen

Als der Kronanwalt mehrere Katholiken u a einen Namens
rien beanſtandete erklärte der Angeklagte Brien leiden

e baftlich man möge ihn nur gleich ohne Prozeß ins Gefängniß
cht werfen wenn man alle welche dieſen Namen trügen zum Ge

it V Wvworenendienſte üntanglich machte O Brien ſt nämlich einer
er t der gewöhnlichſten iriſchen Namen Jn der Jury befinden ſich

9 Proteſtanten und 3 Katholiken Jm Freeman s Journal
n vird zu Beiträgen aufgefordert um die Koſten des Prozeſſes der

J ngeklagten iriſchen n rer zu beſtreiten Dieſelben werden etwa
er 000 Litrl betragen

en n h

in Provbinzial Nachrichten
Der Nachdruck nuferer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

Am denn nur m on an geſtattet rJ Magdeburg Febr obald günſtige Frühjahrsvitterung eintritt wird mit dem neuſtädter Le Weh
m an die Stadt übergegangenen Bauplane begonnen herden
e Speicheranlagen werden nicht wie anfangs eabſichtigt in

Eiſenſochwerk ſonde ſſuv ausgeführt werden Eginge Sinne n ma ausgeführt werden Eine bezu dieſem Zwecke bereits für den nächſtenT S eingeſtellt 8 t e chſt
Sleben 17 Febr Geſtern fand die erſte Vorſtellung Lutherfeſiſpiels als Shlledorſte ding h ca a

ouptyrobe ſtatt Sie iſt trefflich ausgefallen Morgen ſindet
ſen erſte eigentliche Aufführung ſtatt Für ſämmtliche Vor
eſterd gen n die Eintrittskarten bereits vergriffen auch für eine
nie deine fünfte Vorſtellung ſind keine mehr zu be

von Dietendorf aus hier einlaufenden Perſon enzuges4 t e ein n m deropf daß die Getroffene blutend niederſtürztedie benden ergriffen Partei für die Ge t d
leſen rohen Manne an ihn in Erfurt der Poli zer über
Crhunt zu wollen Von Biſchleben aus wurde der Jnſpektion in

der dezügliche telegraphiſche Mittheilung gemacht Während
I Va e t r verſuchte der Mann verſchiedene male aus dem
du W ſpringen allein die Mitreiſenden beſetzten die Thüren

en walten acht der Kiehene Cheht n
v ne im Glaeis bei der Citadelle Cyrioköbſirg ſaon heite ſrih eigen Mann erhängt vor a

5 Erfurt 17 Febr Jn einem Wagen IV Kl des abends
n
ſt

darunter einer von 65 Jahren von

lie und

nd Werheerender Brand Jn dem Vorfe Dagsburg beiſchön Kateis Sagrhurg i in der da a Wederg

doſernder Tumult welcher dazu nöthigte die Am Sonntag unternahinen n Magdebnrg

n o uns lſenburg aus den r Zeit
iger Wanderung anla S der A
iger anlangten War n der Aubeſchwerlich geweſen ſo war es der auf en lelhen Wege e

e Wlagene Rückweg noch viel mehr e ne
beſtiegen dieſer Tage den Brocken Der hohe keierler Spur
e z durchweg eine nur wette Kruſte ſodaß

e Wondererx vielfach 23 Fuß tief einſanken Auf dem Brocken
waren ſie natürlich die einzigen Gäſte wiſſen aber nicht genug
von der großartigen Win yragt daſelbſt zu erzählen Der
Sonuennnter und Aufgang ſei größartig die Teinperakur ſo miſidegeweſen daß ſie den Kaffee im Frelen getrunken

D Frankenhauſen 17 Febr Ein beklagenswerther Un
glücksfall ereignete ſich heute hier Der Oberforſimeiſter
v Ketelhodt aus Rudolſtadt war vom Bahnhof Heldrungen
von den beiden hieſigen Förſtern Richter und Reißland durch ein
Geſchirr des hieſigen Poſthalters abgeholt worden Beim Ein
fahren in die Stadt ſchenten die jungen Pferde und gingen durch
Die Deichſel fowie ein Wagenrad zerſchellten Oberforſtmeiſter
Ketelhodt und Förſter Richter ſpraugen während der Fahrt ab
Letzterer hat außer bedenklichen Verſtauchungen ſich einen Arm
bruch zugezogen während erſterer mit einigen leichten Verletzungen
davongekorumen iſt Uebler erging es dem Knutſcher Heydrich
derſelbe war beim ſpäteren Abſpringen unter das Geſchirr ge
kommen und hat ſich bedeutende innere Verletzungen zugezogen
Förſter Reißland hatte das Geſchirr während der Fahrt nicht
verlaſſen und iſt ohne Schaden davongekommen

t Leipzig 17 Febr Mit dem dresdener Schnellzuge kam
heute früh Pauline Lucca von Wien hier an Auf dem Bahn

mach 3ſtün

bofe hatte ſich eine nur kleine Schaar von Verehrern der Diva
eingefunden Hr Direktor Stägemann vom Stadttheater empfing
die Sängerin Am Sonnabend tritt dieſelbe im Neuen Stadt
theater auf

Der leipziger Stadtrath beſchloß nach dem Gutachten
des Jngenieurs Thiem die Anlage weiterer Fenerſchutz
vorrichtungen im Neuen Theater mit einem auf fünf Jahre
zu vertheilenden Aufwande von 43,000 M

Der Rath der Stadt Leipzig gab der Anregung des
Stadtverordnetenköllegiums das Dreiradfahren in den Straßen
der inneren Stadt zuzulaſſen Folge

Der meininger Landtag genehmigte einſtimmig der Saal
bahn zum Bau der Pößneck Orlamünder Zweigbahn
einen Zuſchuß von 25,000 M zu bewilligen

Vermiſchtes
Die deutſche Wohlthätigkeits geſellſchaft in Lon

don hielt am 15 d in der Freimaurer Taverne ihr 69 Jahres
feſt ab an welchem etwa 150 Gäſte theilnahmen unter denen ſich
das geſammte Perſonal der deutſchen Botſchaft der Generalkonſul
des Deutſchen Reichs De v Jordan Vertreter der öſterreichiſch
ungariſchen Botſchaft und die Elite der deutſchen Kolonie be
fanden Anſtelle des am Erſcheinen verhinderten kaiſerlichen
Botſchafters Graf Hatzfeldt führte Hanptmann Schröder der
MarineAttaché der deutſchen Votſchaft den Vorſitz an der Feſt
tafel Die Tiſchreden wurden diesmal alle in deutſcher Sprache
gehalten Der Toaſt auf den deutſchen Kaiſer wurde nicht minder
wie der auf den Kaiſer von Oeſterreich und die übrigen fürſtlichen
Gönner und Protektoren der Geſellſchaft enthnuſiaſtiſch auf
genommen Mit dem Toaſt auf das Gedeihen der deutſchen

Wohlthätigkeits geſellſchaft verknüpfte der Vorſitzende einen be
redten Apell gen der Geſellſchaft an welche infolge des
zunehmenden Nothſtandes unter den ärmeren Deutſchen in London
jährlich größere Anſprüche geſtellt würden Jm verfloſſenen
Jahre wurden an Unterſtützungen und für 211 Heimbeförderte
1188 Lſtrl verausgabt und die Zahl der Penſionäre von 23 auf
27 vermehrt Jn den letzten 20 Jahren war der Fortſchritt ber
Geſellſchaft befriedigend die Jahreseinnahmen ſtiegen von 600 Lſtrl
auf 1690 Lſtrl das angelegte Vermögen vermehrte ſich von
1200 Lſtrl auf 4500 Lſtrl und die Zahl der Unterſtützten von
920 auf 2824 per annum Dieſe Entwickelung iſt in hohem Grade
den uneigennützigen Anſtrengungen der Herren Sevin und Röſing
zu verdanken An Beiträgen wurden nahezu 1000 Lſtrl gezeichnet
Die Pauſen des ſchönen deutſchen Feſtes würzte ein von dem
Muſikdirektor Herrn Wilhelm Ganz geleitetes gediegenes Vokal
und Jnſtrumentalkonzert an welchem ſich Kunſtkräfte erſten
Ranges darunter die Violiniſtin Frl Klotzenberg der Harfen
virtuos Obherthür die Sängerinnen Frl Karin Lindſten Miß
da rn Frl Agnes Janſon und die Sänger Lane und Bakfe

etheiligten

Jubikäumsfeier in Jndien Aus Bombay wird
unterm 16 d telegraphiſch gemeldet Am heutigen der feierlichen
Begehung des Regierungsjubiläums der Königin in ganz Jndien
gewidmeten Tage ruhen hier alle Geſchäfte Die ganze Stadt
prangt in feſtlichem Gewande Die Hauptſtraßen und öffentlichen
Gebände ſind reich bekränzt Heute abend findet eine allgemeine
Jllumination und auf der Esplangde ein großgrtiger Carneval
ſatt Die Feſtlichkeiten werden ſich über drei Tage ausdehnen
Heute morgen in der Frühe wurde eine Parade über die Garniſon
die Beſatzung der im Hafen liegenden Kriegsſchiffe und die
Bombay ſchen Freiwilligen abgehalten und ein Freudenfeuer ab
gebrannt Der Gouverneur Lord Reay traf mit ſeiner Suite
um 8 Uhr im Stadthauſe ein Die Truppen hatten Spalier ge
bildet und die Muſikeorps ſpielten fröhliche Weiſen Contre
admiral Sir Fred Richards Oberbefehlshaber der oſtindiſchen
Flottenſtation die Biſchöfe die Richter die fremden Konſuln die
ſtädtiſchen Behörden hervorragende Bürger ſowohl Engländer
wie Eingeborene und eine ungeheure Menſchenmenge waren bei
der offiziellen Feier gegenwärtig Nachdem durch einen Tronpeten
tuſch Stille gebeten war begab ſich der Gouverneur nnter das
vor dem Stadthauſe errichtete Zeltdach und nahm 25 Adreſſen
und unzählige Ergebenheitstelegramme aus allen Theilen der
Präſidentſchaft entgegen Hierauf hielt er eine Rede in welcher
er die Ereigniſſe der Regierung der Königin Viktoria eingehend
beſprach und die Fortſchritte Jndiens während der letzten fünfzig
Jahre beleuchtete Nirgends ſei der Unterſchied größer ſagte er
als in Bombay Königin Viktoria habe ihr Work welches ſie
beim Antritt ihrer Regierung gegeben eingelöſt und ihr indiſches

Reich bilde eines der Wunder ihrer Regierung und erwecke die
Bewunderung anderer Nationen Nachdem der Gouverneur
geendet hatte wurde die königliche Flagge unter Fanfaren auf
gehißt die Truppen präſentirten alle Muſikcorps ſpielten God
saye the Queen und die Artillerie feuerte 101 Kanonenſchüſſe ab

der amtlichen Feier wurde ein Jptgotteedienn in der
Kathedrale abgehalten dem der Gonverneur beiwohnte Auch in
allen anderen Kirchen aller Konfeſſionen ebenſo in den Tempeln
und Moſcheen fanden Feſtgottesdienſte ſtatt Heute abend wird
der Gouverneur begleitet vom Herzog von Connaught dem
Oberbefehlshaber der Armee von Bombay der heute von
Punah kommt an dem heute abend ſtattfindenden Umzug
durch die Stadt theünehmen Eine Menge bürgerlicher un
militäriſcher Strafgefangener würde heute morgen aus den Ge

fängmſſſen der Stadt freigelaſſen Auch 100 in Schuldhaft befind

Freiheit geſchenkt ne
Der dritte Hauptgewinn der II Rothen Kreuz

Lotterie von 30,000 auf Nr 170 6585 iſt bisher noch
nicht erhoben worden Das Loos ſoll in Eſſen q d Ruhr ge
ſpielt worden ſein die Gewinnerm iſt ein junges Mä 9
welches mit ihren Eltern nach Amerika ausgewandert iſt Bis

et hat der Anſenthalt des jungen Mädchens nicht ermittelt

lichen Perſonen deren Schulden die Regierung bezahlt wurde die

eine Feuersdtunſt aus welche 86 meiſt mit Schin 6ſſitet weſen mit e dex
Eiſenbahnmord Auf einer Geſchültsreinach Aen e ber in Reapel t l

einen Wagen zweiter Klaſſe ermordet und ſeines mit
wird Schmuckſachen gefüllten Mantelfackes berqubt Der Mörder

iſt entkommen
Feuerbeſtattungsſache Der züricheriſche Feuerbeſiotikugéverein beſchloß in ſeiner tung vom 16 z den Bau

eines Crematoriums nach dem onrry ſobald zu den

t

Syſtem
vorhandenen 21,000 Fr noch 5000 Fr gezeichnet ſeinle den Anſchluß an den dentſchen Verband für

beſtattung
Volksbildung in Jtalien Die Zahl der des Leſens

und Schreibens Unkundigei in Ftalien iſt immer noch eine er
ſchreckend große Auf 100 Einwohner entfallen 47 wie es ſich
bei den letzten Rekruten Aushebungen ergeben hat Ungarn
zählt 50 Oeſterreich 38 Belgien 17 Fraukreich 14 Holland 12
die Schweiz 5 Deutſchland 5 Schweden 04 2c Einwohner
per Hundert welche dieſe erſten Bedinanngen eines civiſirten
Lebens entbehren Unter 100 im Jahre 1885 in Italien ab
geſchloſſenen Ehen wurden noch bei 55 Fällen konſtatirt daß
weder die Braut noch der Bräutigam des Schreibens mächtig
waren Das ſtärlſte Kontingent zu den Analphabeten ſtellt

en Sizilien und Sardinien wo der Prozentſatz bis auf
70 ſteigt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 18 Febr Der Aufſichtsrath der Sächſiſch

Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft für Braunkohlenverwerthung beſchloß in einer geſtern hier abgehaltenen Sitzung
der Generalverſammlung für das abgelaufene Geſchäſtsjahr die
Vertheilung von 7 Proz Dividende vorzuſchlagen Das Ergebniß
iſt im Vergleich zu den Vorjahren ein ungünſtiges im Vorjahre
betrug bekanntlich die Dividende noch 15 Proz

Mit der im September d J in Krakau ſtatifindender
galiziſchen Landesausſtellung für Landwirthſchaft Kunſt und
Jnduſtrie wird eine internationale Ausſtellung von in der
Agrikultur und Jnduſtrie verwendb aren Motoren und

Hilfsmaſchinen verbunden
Soda Produktion Die Chemikalien Fabrikanten am Tyne beſchloßet

eine weitere Einſchränkung der Herſtellung von Soda Kryſ len um
Proz Sie verſprechen ſich davon eine Verſteifüng und Anfrechlhaltung der

reiſe

Lübeck Büchener Eiſenbahn Die Dividende für 1886 wird nach
dem Berl Akt auf mindeſtens 7 Proz alſo wie für das Vorjahr geſchätzt

Dividendenfeſtſetzungen Weſtfäliſche Bank 5 Pwz Anhalt
Deſſauiſche Landesbank vorausſichtlich 8 Proz

Zahlungseinſtellungen Die geſtern erwähnte in Zahlungsverlegen
befindliche berliner Konfektionsfirma iſt D Rieſe Sohn Infolgedeſſen

at auch eine andere dortige Firma Alb Grätz Nachf mit 300,000 M Paſſwen
die Zahlungen eingeſtellt Dieſelbe hat der erſteren Firma Gefälligkeitsaccevte
gegeben Die letztere Firma hat einen Ansgleich angebahnt welcher wahrſchein
lich Erfolg haben dürfte Nach der Allg Ztg hat die Bantfirma Schafmann in Jngolſtadt ihre Zahiungen eingeſtell Die Paſſiwen ſollen 400,000
Mark betragen

Eifenbahn Einnahmen Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn
Die Januar Einnahme iſt befriedigend dieſelbe beträgt 92,901 M und iſt
proviſoriſch um 11,325 M und definitiv um 10,298 M größer als im Vor
jahre Die Paulinenaue Neuruppiner Eiſenbahn vereinnahmte in
Januar 1435 M und vom 1 April bis Ende Jannar 7895 M mehr als im
Vorjahre die Altdamm Colberger Eiſenbahn 1850 M weniger bezw
14 773 M mehr die Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn im
Januar 6500 M mehr die Werrabahn 31,732 M mehr Luzern
17 Febr Telegr Offiziell Die Betriebseinnahmen der Gotthardbahn
betrngen im Januar 685,000 Fres im Dez 760,000 Fres Die Betriebs
ausgaben betrugen im Jan 370,000 Fres im Dez 416,000 Fres Demnach
Ueberſchuß 315,000 Fres im Dez 344,000 Fres Der Betriebsüberſchuß in
Jan 1886 betrug 205,000 Fres

Waagaren und Produktenberichte

Halle 17 Febr Mehlbörſe Preiſe für 100 K nekto
Weizenmehl 00 24,50 25,00 Weizenmehl 0 22,50 23,00 MRoggenmehl 0 20,50 Roggenmehl 0/1 19,50 Futtermehl
13,00 Roggenkleie 10,50 Weizenkleie f 10,00 Weizen
ſchalen 9,50 Haidemehl 32,00 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins
Getreide

Berlin 16 Febr Pol Präſ Weizen guter 16,80 17,40 mittel
15,90 16,50 geringer 15,00 15,60 Roggen guter 13,00 13,30 mittel 12,90

13,20 geringer 12,80 13,10 Gerſte gute 17,70 19,00 mittel 14,50 15,80
geringe 11,20 12,50 Hafer guter 13,00 14,00 mittel 12,30 12,70 geringer
10,90 12,25

Magdeburg 17 Febr Gebr Friedebherg Landweizen 160 164 Weiß
weizen glatter engl Weizen 154 159 Rauhweizen 147 151 zn a waliergerſe 152 182 Landgerſte 1397 147 Hafer 120 126

r

Nordhauſen 17 Febr Amtl Weizen 15,60 16,00 Roggen 13,00
13 80 Gerſte 14,00 15,00 Hafer 11 11,50 M

Stettin 17 Febr Telegr Weizen matt 158,00 bis 162,00
AprilMai 163,00 per MaiJuni 185,00 Roggen matt loco 115,00
122,00 per April Mai 126,00 per MaiJnni 126,50

Köln 17 Febr S Weizen loco hieſiger 17,75 fremder 18,25 per
März 16,80 per Mai 17,45 Roggen loco hieſiger 14,50 per März 12,80 der
ihre de es e Ro AprilMai 126,50 per MaiBreslan 17 Febr Telegr ggen per April Mai 126,50 per
Juni 129,00 per r gel

Hamburg 17 Febr Telegr Weizen loco ruhig r loco168,00 bis 172,60 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 132,0 136,0
ruſſiſcher loco ruhig 102,0 bis 105,0 Hafer flau Gerſte ſtill

J Waſſeriſtands Nachrichten

Saale Elbe17 Febr 18 gebr 16 Febr 17 Febr
Halle Unterh 2,02 2,82 Dresden 1,12 1,18rotha v 2,24 218 S 5

r en16 Fehr 17 Febr Reſlane I 1859Weißenfels Okerp 2,54 2,42 Barby 1,20Unterp 962 086 Magdehurg 34 1209
Alsleben üech 13 77 UnſtrutD nKalke Hierp 176 1469 Aen 46 Sebr 7 Ichr

Unterp 1,00 0,80 Artern Brückenp 0,60 0,58

Kisſtand Eisſtand 90 Külte Geringes Treibeis Treibels

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 18 Febr Priv Telegr d Saale J Einer

und der bulgariſchen Deputation geführten Ver
andlungen bezüglich der bulgari t s37 r chegs ch g ſchen Regen ſchaft al ergebniß

Partei verbreitete vurch Maueranſchlag eine angebliche Erklärung des Kaiſers in welcher e Aßt es ab hen
Krieg geben 2c Die nationalliberale Partei macht nach An
frage dem gegenüber ſoeben durch Maueranſchlag und Extra

des Kaiſers iſt unwahr und beruht auf Erfindung

S s al v BismarckDanzig 18 Febr Priv Telegr d Saaleſammen a
zwei wieder in Freiheit geſetzt worden
oord honfckCHOHAfvqg1g9 gnwnfwwwowſuGhuwwww

z Vorliegender Nr 42 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr

Meldung der Nat Ztg zufolge ſind die zwiſchen Zankoff

Lübeck 17 Febr Telegr Die veutſchfreiſinnige

blatt folgende telegraphiſche Antwort des Reichskanzlers See
kannt Die Erzählung von der fraglichen Erklärung Sr Maj

tg Diehier verhafteten Sozialiſten hie auf

e

e

e



C Hauptmann s Abel Spiegel und Polſterwaaren Fahrit
o Größte der Provinz Sachſenempfiehlt ihr großes Lager von Zümmer ren e in allen Holzarten

Corsets uContoLGutes Sortiment mustergiltiger Facons n Wanne t enne
m billigst S e

Grosse Steinstrasse 12

n e u r u
Copirbücher 1000 Blatt halb

Schmiede und ſolz Kohle

Strazzen Duart u Jargon

offeriren billigſt

g Auswahl zu billigſten Preiſen

BWel Lümolke Ströſer

Die Wagrenhäuſerder goldenen S lin tut 7
berühmt durg hauptſächlich genagelten Schuhwaaren rigen

J zur jetzigen Sa

E Krause Jeipzigerſtraße 31

GummiWä iſche
täfer wei ßAtlas Leder c 2c von 2,50 Mk an FBenivite at etten und Stiefeln von 5 Mk an

S Damen Leder n Lackſtiefletten auch warmgefütterte von 4,50 Mk an

S ualitäten und Preiſen für Kinder vonFilzſchuhe z en u Damen von u an v zu den feinſten
Pantoffeln von 50 Pf an in allen Qualitäten

Die Geſchäftsſäle ſind mit Herrengarderobe Knabenanzügen
S und Mänteln S gen für Ser Damenmänteln Kin

pilligſe Zemngenuelſet

See dermänteln Serrenhüten Mützen Muffen und Pelzſachen fwollenen Hemden aufs Reichhaltigſte verſehen Stehkragen

das Sir in bis zu 2 Mk ManchettenS große u kleine Chemiſettes
T Zulligſe pezngoquellehie g ßichler hre

hen endete Freien Franxe 500 beſte Piecen f Pianoforte dar
100 Tänze Preis 14 /6 verſ für

Cotillontouren näubontons Mtbten Per
rücken Stoff und Papier Coſtüme Papierlaternen e

m Bigotphones Spiele für Garten u Haus c 2c ſowie
er Pflanzen empfiehlt die Fabrik von
Gelbke Benecdictus Dresden

a a e SPal Facher Angyerkaut

Ca 100 Stück zurückgeſetzte
Ball und Geſelllchaftsfücher

S auch Straussfederſächer voriger 5
S Saiſon werden ſpottbillig

Kaps Apollo Mand Rosenkranz
nur 6 B Jacobs Buch
handlung Magdeburg

Zur Vall Sgiſon
VictoriaSchnell und Wellen
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Tlectro Nomöopathie
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Die Electro Homöopathie iſt eine unſtreiti
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Allen Denen alſo die durch die Hahnemann ſche Homöopathie Heilung l
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NB Die electro homöopath Stern
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